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SPL rüstet sich für die Zukunft 

 

Damit die Stiftung Personalvorsorge Liechtenstein (SPL) ihrem gesetzlichen Auftrag 

langfristig nachkommen kann, muss der Stiftungsrat als oberstes Organ der Stiftung dafür 

sorgen, dass Finanzierung und Leistungserbringung im Gleichgewicht sind. Diese 

Verantwortung nimmt der Stiftungsrat mit grosser Sorgfalt wahr, indem er die 

Rahmenbedingungen regelmässig überprüft und wenn notwendig die erforderlichen 

Massnahmen für eine langfristig gesunde finanzielle Entwicklung der Pensionskasse 

ergreift. 

Das schwierige Kapitalmarktumfeld mit anhaltend rekordtiefen Zinsen fordert sämtliche 

Pensionskassen und drückt im laufenden Jahr wie auch die nächsten Jahre auf die 

Anlagerenditen der SPL. Zur langfristigen Sicherung des finanziellen Gleichgewichts der 

Stiftung hat der Stiftungsrat beschlossen, die Verzinsung der Altersguthaben 2015 auf 0.5 

Prozent festzulegen sowie den rentenbestimmenden Umwandlungssatz ab 1. Januar 2018 

bis zum Jahr 2024 in jährlichen Schritten zu senken. 

Die Versicherten der SPL wurden diese Woche in einem Schreiben über die 

Entscheidungen des Stiftungsrates informiert. Die Information gibt Antworten auf 

verschiedene Aspekte im Zusammenhang mit den vom Stiftungsrat beschlossenen 

Leistungsanpassungen ‒ aus Sicht der aktiven Versicherten, der Pensionierten und der 

Arbeitgeber. 
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Anhang 

Information der SPL an die Versicherten 


